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Gesucht wird eine Vermietungs-
aktion der WBC Calau!

Schicken Sie die Lösung online aus unserer 
Webseite bis zum 14. Dezember 2009 an die 
WBC. (www.wbc-calau.de – eine Teilnahme 
ist auch per Postkarte möglich: WBC, Cott-
buser Straße 32 in 03205 Calau)

Viel Glück!

___-_______________

DER CALAUER – Winter 2009 DER CALAUER – Winter 2009 3

04

09

12

WBC-News
Energieberater
Weihnachtsrätsel
Neue Wohnideen
Wohnung für Profiköche
Ost-Schulhof wird neu gestaltet
Neu gestalteter Hort wird gut angenommen
Bei Anruf RufBus
Umsorgt und glücklich
Verstärkter Zuzug in 2009
Alles neu in der Springteichallee
Das Stadttor am Kreisverkehr
Ein Haus für Geschichts-Freunde
Heizen heute – mit Strom oder Gas?
WBC-Wohnangebote

Herausgeber Immobilien-Service-Gesellschaft Niederlausitz mbH, Cottbuser Straße 32

 03205 Calau, Telefon: (03541) 89 58 -0, www.wbc-calau.de, ViSdP: Marion Goyn

Redaktion NET PR – Marketing & Medien, Friedrich-Franz-Straße 19

 14770 Brandenburg an der Havel, Telefon: (03381) 796 32 -16, www.net-pr.de

 Redaktion: Anette Lang, Andreas Kramm, Danny Janetzky, CvD: Andreas Kramm

Anzeigen Katrin Küttner, NET PR, Telefon: (03381) 796 32 -10, k.kuettner@net-pr.de

Layoutraster Tino Kramm Mediendesign, www.tinokramm.de

Erscheinen halbjährlich kostenlos Aufl age 6.000 Stück Druck Druck + Satz

Bildquellen Fotolia (19), Istock (2), NET PR (17), WBC (9), Stadt Calau (1)

Inhalt

Impressum

 D
as gemeinsame Pilotprojekt von WBC 
und Verbraucherzentrale zum Th ema 
Energieberatung läuft bereits an. Die 
Verbraucherzentrale ist gerade dabei, 

vier WBC-Mitarbeiter umfangreich zu schulen. 
Dr. Scharp vom Institut für Zukunftsstudien 
und Technologiebewertung Berlin führte dazu 
den 1. Firmenworkshop bei der WBC durch. 
„Durch Änderungen des Verhaltens der Nutzer 
von Wohnungen kann der Energieverbrauch im 
Gebäudebestand bis zu 20 % reduziert werden, 
ohne wirkliche Komforteinschränkungen.“, so 
Dr. Scharp. 

In den Wohnhäusern der Otto-Nuschke-Str. 
24 – 38 wird das Pilotprojekt erstmals konkret 
angesetzt. Die dortigen Mieter werden bald 
Informationen dazu erhalten. Anfang 2010 ist 
eine Auftaktversammlung zu diesem Th ema 
geplant. Danach werden auf Wunsch die ersten 
Beratungen statt fi nden. Die 50 ersten Mieter, 
die sich im Anfangszeitraum beraten lassen, 

WBC setzt ab 
2010 Energie-
berater ein

erhalten eine Energiesparbox im Wert von 50 
EUR gratis. Der gesamte Service ist für WBC-
Mieter kostenfrei. WBC-Haushalte mit geringem 
Einkommen können auch eine kostenlose Bera-
tung beantragen. „Wir können die hohen Öl- 
und Heizkosten nicht ändern. Aber gemeinsam 
Einsparmöglichkeiten nutzen und so die 
Umwelt und unseren Geldbeutel schonen“, so 
die Geschäftsführerin Marion Goyn.

Energiekosten können so 
um 20 % gesenkt werden

Inhalt der Energiesparbox
> Wohnklima-Messgerät

(Luftfeuchte- und Temperaturmesser mit opti-

scher und akustischer Alarmfunktion)

> 2 Wassersparer

> Energiesparlampe

> schaltbare Steckdosenleiste

> Checkliste zum Stromsparen

€ 50,– Gesamtwert

„Der gesamte 
Service ist für 
WBC-Mieter 

kostenlos.“

Machen Sie mit beim großen Online-Weih-
nachtsrätsel! Gewinnen Sie Gutscheine 
und Geschenke dieser Händler im Gesamt-
wert von 350 Euro:

* Drogerie Petrick
* Hotel zur Post
* Medizintechnik & Sanitätshaus Kröger
* Physiotherapie Hilsky
* Hairstudio GmbH
* Zeitungs- und Geschenkladen Rentsch
* Zoofachgeschäft

Weihnachtsrätsel

WBC-News
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+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Leerstand gesunken
Die zeitgemäßen Wohnungs- und Servicean-
gebote der WBC zeigen ihre Wirkung: die Leer-
standsquote ist mit aktuell 4,9 % unter die 5-%-
Grenze gesunken! 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Nikolausüberraschung
Wie in jedem Jahr überrascht die WBC ihre Kunden 
und Interessierte in der Adventszeit. So wird es am 
04.12.2009 bereits für die WBC-Mieter eine Nikolausü-
berraschung geben. Eine gefüllte rote Nikolaustüte an 
der Wohnungstür.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Adventsfahrt
Am 08.12.2009 lädt die WBC zu einer schönen 
Adventsfahrt in das weihnachtliche Erzgebirge 
ein. Zu sehen gibt es den großen Nussknacker 
in Neuhausen, die Schauwerkstatt und den 
Erlebniskauf im Lichtermeer von STRACO-
LAND und das Städtchen Seiff en. Die Fahrt im 
modernen Reisebus inkl. Reiseleitung und Mittag-
essen kostet ab 34 Euro.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Kundenbefragung
Bis Mitte Dezember 2009 haben alle WBC-Mieter die Möglichkeit, sich 
an einer umfassenden Befragung der WBC zu beteiligen. Die Ergeb-
nisse der Kundenbefragung liefern wichtige Hinweise für die weitere 
Entwicklung des Wohnungs- und Serviceangebotes. Im Rahmen einer 
Kundenbefragung soll die Zufriedenheit der Mieter mit ihrer Wohn-
situation sowie Bedürfnisse und Erwartungen an das Wohnungsan-
gebot einschließlich damit verbundener Service erfasst und analysiert 
werden. Neben allgemeinen Fragen zur Kundenzufriedenheit werden 
die Akzeptanz von geplanten Baumaßnahmen unter den Mietern 
und ihre diesbezüglichen Wünsche ebenso erfasst und ausgewertet 
wie Umzugsabsichten und -gründe. Darüber hinaus sollen Fragen zur 
Beurteilung der Unternehmensstruktur der WBC einfl ießen. 

Tipp: Calauer Weihnachtsmarkt
am 05.12. und 06.12.2009

Jeweils ab 13:00 Uhr buntes Treiben mit traditionellem 

Handwerk und lukullischen Spezialitäten aus der Region auf 

dem Platz des Friedens.

2
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Jetzt ist so weit! Der brave Mann in Rot streift 
wieder durch das Land. Einigen steckt er auch 
eine Kleinigkeit in den Schuh. 

Der WBC allerdings lässt er gleich eine ganze 
Wohnung da. Sie haben auch etwas davon. Denn 
ein Tag vor Nikolaus, in der Zeit von 13 – 18 Uhr, 
können auch Sie das gute Stück in der Ring-
straße 19 besuchen. 

Ein Feuerwerk der Kreativität

Aus einer 2-½-R-Wohnung entstand eine 
schicke 2-R-Wohnung mit großem Bad, großer 
Küche und Arbeitszimmer. Lehmfarben und 
Wandtatoos zeigen neue Wohntrends. Moderne 
Küchentechnik des Küchenstudios Kaltschmidt 
zeigt, was möglich ist, auch ohne kochen zu 
können. Auch die Fensterdekoration bleibt nicht 

Der Calauer 
Nikolaus bringt 

neue Wohnideen

WBC stellt am 5.12. neue Musterwohnung vor

unbeachtet. Raumgestalter Gebauer wird dafür 
neue Möglichkeiten präsentieren. 

Sie ist noch zu haben

Sollten Sie natürlich genau diese Wohnung 
mieten wollen, dann ist dies noch möglich. Die 
genannten Ausstattungen werden noch mit 
Balkon, Keller, Kabelanschluss, PKW-Stellplatz, 
Wechselsprechanlage und Badewanne ergänzt. 
Die WBC-Kundenkarte gibt es natürlich gra-
tis dazu. Die Kosten der Grundmiete betragen 
304 Euro. Die Wohnung verfügt über eine zen-
trale Heizungs- und Warmwasserversorgung mit 
dem Energieträger Erdgas. Der Bezug ist ab dem 
15.12.2009 möglich.

Sie sind zur Besichtigung mit Glühwein und 
Weihnachtsgebäck herzlich eingeladen!

Wohnung für
Profi köche

Eine weitere Wohnentwicklung durch die WBC 
hat es in der Karl-Marx-Straße 132 gegeben. 

Hier wurde besonderer Wert auf eine große 
Küche gelegt. Das ehemalige Schlafzimmer 
musste dafür weichen. In der neuen Küche kann 
sich jeder Koch beliebig austoben und gleich-
zeitig das Mahl servieren, denn hier ist noch 
Platz für einen Esstisch. Ähnlich großzügig geht 
es auch im Badbereich zu. Neben Wanne und 
Dusche wird Ihren Gästen noch ein separates 
Gäste-WC geboten. Natürlich alles neu gefl iest 
und mit edlen Badkeramiken ausgestattet. Ein 
Kinder- oder Arbeitszimmer ergänzt den gelun-
genen Grundriss der 74-m²-Wohnung in der 
3. Etage.

Auch hier fi nden Sie Balkon, Keller, Gemein-

schaftsboden, Kabelanschluss, PKW-Stellplatz, 
eine zentrale Heizungs- und Warmwasserver-
sorgung mit dem Energieträger Erdgas und eine 
Wechselsprechanlage. 

Mit dem WBC-Weihnachtstraum erhalten Sie 
zwei Nettokaltmieten geschenkt bis Januar 2010 
und die WBC-Kundenkarte gratis.

Auch diese Musterwohnung kann ab sofort 
besichtigt werden. Sie sind zur Besichtigung 
herzlich eingeladen! 

Musterwohnung mit 13 m² Wohnküche

nobilia-Küche – Designbeispiel



 V
ier verschiedene Angebotsbereiche 
entstehen hier. Der Bereich des Thea-
ters erhält eine schöne sandge-
schlämmte Schotterdecke im rötli-

chen Terrakotta-Ton. Hier kann man sich 
treffen, erholen oder kleine Veranstaltungen 
durchführen.

Sportlich soll es im zweiten Teil zugehen. In den 
dort aufgebrachten kunststoffbezogenen Boden 
werden zwei Trampoline zum Austoben einge-
lassen. Hinzu kommen zwei Tischtennisplatten.

Die Teile drei und vier werden Spielangebote für 
die Schüler vorhalten. Für die wärmere Jahres-
zeit entsteht hier ein Wasserspielplatz mit zwei 
Handpumpen und Wasserspielelementen. Der 
weitere Bereich erhält Spielkombinationen zum 
Klettern und Rutschen sowie eine Torwand für 
Zielübungen angehender Fußballer.

Rund um das als Schülerprojekt 
entstandene kleine hölzerne „Am-
phitheater“ auf dem Ost-Schulhof 
wird der Platz jetzt grundlegend neu 
gestaltet – für die Oberschule und 
für den neu gestalteten Hort.

Als Sonnenschutz und 
Schmuck werden zudem 
mehrere Laubbäume wie 
Linden und Baumhasel 
hier ihre neue Heimstatt 

finden. Ebenfalls über den Platz verteilt gibt 
es neue Sitzelemente namens „happy hour“ in 
einem Orangeton zum Ausruhen und Lümmeln, 
wie sie schon auf dem gegenüberliegenden 
Grundschulhof zu finden sind, sowie einfache 
Betonbänke mit Holzauflagen.

Spielen,
Toben,
Chillen

Eine ähnliche Spiel-

kombination wird hier 

aufgestellt.

Der Ost-Schulhof 
wird neu gestaltet

Neu gestalteter Hort 
wird gut angenommen

 S
chon 180 Schüler nutzen jetzt den 
gemeinsamen Hort in der Robert-
Schlesier-Schule. Erst Anfang Oktober 
2009 wurden die neu gestalteten 

Räume bezogen.

Es macht einfach Spaß, in den sonnendurchflu-
teten Räumen den Kindern beim Spielen nach 

dem Unterricht zuzusehen. 
Die großen neuen Terras-
senfenster am Hausaufga-
benzimmer und im Flur 
bringen hier nicht nur Licht, 
sie werden nach der Fertig-
stellung des Schulhofes auch 
den Weg ins Freie öffnen.

Neben dem schmuck 
sanierten Sanitärbereich 

entstand hier durch gezielten Umbau ein großer 
Bewegungsraum, der auch bei schlechtem 
Wetter Platz für den Bewegungsdrang der 
Schüler bietet. Des Weiteren können die Grund-
schüler einen Hausaufgaben- und einen Kreativ-
raum für sich nutzen.

Der Hort des Calauer Schul-
standortes befindet sich nun 
in Gänze im Gebäude der 
Oberschule. So können die 
Grundschüler sich hier vor 
dem Wechsel schon ein biss-
chen einleben. 

Noch ist der Hof eine Bau-

stelle, aber bald tummeln 

sich hier die Schüler.

Auch die Fensterplätze 

im Flur laden zum 

Spielen ein.

Basteln, malen, erzäh-

len – der neue Kreativ-

raum ist beliebt.

Schick sind sogar die neuen 

sanitären Einrichtungen.

Cottbuser Str. 33
Mo 10 - 18 Uhr, Di bis Fr 7 - 19 Uhr, Sa 7 - 12 Uhr

Tel.: (0 35 41) 25 29

Frisuren für alle Anlässe für
Damen, Herren, Kinder

Haarverlängerung & anschwei-
ßen farbiger Haarsträhnen, 

Hochsteckfrisuren, Kosmetik
Maniküre

HAIRSTUDIO HAIRSTUDIO 
CaCaCaCaCaCaCaCaCaCalaulaulaulaulaulaulaulau

G.- Schumann-Str. 4
Mo 10 - 18 Uhr, Di bis Fr 8 - 19 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Tel.: (0 35 41) 80 17 71

Frisuren für alle Anlässe für
Damen, Herren, Kinder

Haarverlängerung & anschwei-
ßen farbiger Haarsträhnen,

Hochsteckfrisuren,
Kosmetik, Maniküre, Make up,
Massagen, Nagelmodellage,
Sauna, Solarium, Fußpflege

Eine wohltuende, vitalisieren-
de Wellnessbehandlung für die 

kalte Jahreszeit!
Ingwer Honig oder 

Cacao Power

www.frisoer-kosmetik.de
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651  Laasow, Gasthaus

605  Mallenchen

Was ist ein Rufbus?

Er ist ein zusätzli-
cher Service zum 
normalen Lini-
enverkehr auf 
ausgewählten 
Regionallinien 
im Landkreis 
O b e r s p r e e -
w a l d - L a u s i t z . 
Der Bus fährt inner-
halb seiner fahrplanmäßigen 
Route zu bestimmten 
Zeiten, aber nur dann, 
wenn er telefonisch unter 
(03531) 6500-10 ange-
meldet wird! Im Fahrplan sind 
die Fahrten, an denen der 
Rufbus verkehrt, mit einem 
„R“ gekennzeichnet.

Wie kann ich
einen RufBus rufen?

Der RufBus muss mindestens 2 
Stunden vor Fahrtbeginn in der Mobilzen-
trale des VGOSL telefonisch angemeldet 
werden. Die Meldung sollte Tag, Zeit, Start/
Ziel und die Personenzahl enthalten. Die 
Mobilzentrale kann Montag bis Freitag von 6 
bis 16 Uhr und Samstag von 8 bis 13 Uhr, jeweils 
bis spätestens 2 Stunden vor Fahrtbeginn 
erreicht werden. Sonntagsfahrten müssen bis 
Samstag zu den genannten Anmeldezeiten 

„Meine Mutti ist so glücklich!“

Regelrecht herbeigesehnt hatte Frau Wolf die 
Eröff nung der Tagespfl egestelle des DRK in 
Calau. Nicht für sich selbst, sondern für ihre 
Mutter. Frau Schütz war seit einem Ober-
schenkelhalsbruch zum Pfl egefall geworden. 
Die 87-jährige ehemalige Verkaufsstellenlei-
terin bei der Wismut sehnte sich so, wieder 
mit anderen als nur mit ihrer sie pfl egenden 
Tochter zu reden.
Und heute? „Mutti ist so glücklich, erzählt 
mir immer, was sie erlebt hat, interessiert 
sich wieder für die Zeitung, ordnet die Woche 
nach Tagespfl ege und zu Hause.“, erzählt Frau 
Wolf ebenso glücklich. Sie hatte zur Pfl ege 
ihrer Mutter ihre Arbeit aufgegeben, schaute 
seitdem rund um die Uhr immer wieder, ob 
noch alles in Ordnung ist. Nun hat auch sie 
wieder etwas Zeit, um sich selbst zu erholen 
und sieht gleichzeitig, wie ihre Mutter wieder 
aufblüht.
„Mir würde was fehlen, wenn es die Stelle 
hier nicht mehr gäbe, so liebevoll, fürsorg-
lich und geschult, wie wir beide hier umsorgt 

werden.“, so 
Frau Wolf 
a b s c h l i e -
ßend.

„Alle, die bisher bei uns hereingeschaut haben, waren zufrieden und woll-
ten wiederkommen.“, so die Leiterin der Tagespflegestelle Frau Bärbel 
Tschirschwitz. Neben der Pflege und kurzweiligen Förderung der Pflege-
personen, verbunden mit kleinen sportlichen Übungen und Gedächtnis-
training, beraten die Fachkräfte die Angehörigen zu den verschiedenen 
Krankheitsbildern sowie in sozialen Fragen. Hier einige Eindrücke:

„Das Personal ist ganz hervorragend“

Er hat seine Lieblingsecke am sonnendurchfl u-
teten Fenster schon gefunden und fühlt sich sicht-
lich wohl. Herr Halka hat sein Leben lang tatkräftig 
auf seinem Hof gearbeitet. Nun ist er ein Pfl egefall, 
hat, weil er es körperlich nicht mehr kann, den Hof 
an die nächste Generation übergeben müssen. Es 
fällt schwer. Alles machte er zusammen mit seiner 

Frau, aber heute merkt er, dass 
er auch mal raus muss: „Ich kann 
hier mal so richtig abschalten, 
werde gut umsorgt. Das Personal 
ist ganz hervorragend. … Und 
meine Frau will ja auch mal ihre 
Ruhe haben.“ Er will wieder-
kommen. Der kostenlose „Schnup-
pertag“ mit Unterhaltung und 
Sport hat ihm gefallen.

„Die Tagespfl ege ist mir eine sehr große Stütze.“,

… so Herr Toberner. Die Liebe zu seiner Frau ist ihm anzumerken, 
ebenso die Ratlosigkeit zu ihren demenziell bedingten Stimmungs-
schwankungen. „Meine Frau fühlt sich 
im großen Kollektiv einfach wohler, 
obwohl ich ja viel mit ihr mache.“ Er 
selbst ist schon seit Langem körper-
behindert, kämpft immer wieder mit 
Schmerzen. Ist er krank, kann seine 
Frau, fi nanziert durch die Pfl ege-
kassen, auch öfter kommen. Auch das 
ist beruhigend für ihn.

Umsorgt & glücklich
Tagespfl ege hilft Pfl egebedürftigen
wie Angehörigen

DRK Tagespfl ege „Am Mädchenbrunnen“

Cottbuser Straße 38, 03205 Calau

Leiterin: Frau Bärbel Tschirchwitz

Öffnungszeiten: Mo – Fr 8:00 – 16:00 Uhr

sowie nach individuellen Absprachen

Telefon: (03541) 712001

Finanzierung ist über die Pfl egekasse möglich. Wir beraten Sie gerne!

Herr Halka 

beim „Schnup-

pertag“erfolgen. In der Regel werden Kleinbusse mit 6 
Plätzen eingesetzt. Aber erschrecken Sie nicht, 

wenn ein „normaler“ Linienbus kommt. Es 
fahren ganz unterschiedliche Fahrzeuge im 
RufBus-Betrieb.

Was kostet die RufBus-Fahrt?

Sie kaufen sich wie immer Ihren gewohnten 
Fahrschein zum VBB-Tarif. Im RufBus kann 
auch das übrige Fahrscheinsortiment des 
VBB erworben werden.

RufBus zu selten genutzt!

Leider, so klagen schon einige Calauer 
Händler, wird der RufBus nur zögerlich 
genutzt. Zum einen muss eine Fahrt 
langfristiger geplant werden und zum 
anderen denken viele Bürger, dass nur 
wegen ihnen kein Bus fahren müsse. 
Wir empfehlen, den Bus öfter zu 
nutzen, weil es sonst passieren kann, 
dass diese Strecken noch weniger 
befahren werden. Und das will 
niemand, oder?

Die demografische Entwicklung macht auch vor dem 
Busfahren im Landkreis Oberspreewald-Lausitz nicht halt. 
Seit dem 30. August 2009 fahren auf insgesamt 19 Regio-
nallinien zusätzlich außerhalb des Schülerverkehrs, zu 
verkehrsschwachen Zeiten, Rufbusse.

(03531) 6500-10
Bei Anruf RufBus!

Weitere Infos: Verkehrsgesellschaft

Oberspreewald Lausitz mbH

Roßkaupe 6, 01968 Senftenberg

Fon (03573) 6652-0 oder -22

Fax (03573) 6652-30

Web www.vgosl.de/Rufbus

Busfahren muss nun geplant werden
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 D
ie Heimat ist die Heimat. Seit 
September wohnt Frau Matschas 
wieder in Calau, ihrer Heimatstadt. 
1970 war sie als Leistungssportlerin 

nach Berlin gegangen, wurde Sportlehrerin. 
Nach nur drei Jahren als Lehrerin in Calau zog 
es sie in die Altmark, nach Salzwedel. Hier arbei-
tete sie weitere 31 Jahre und kam nun, im Ruhe-
stand, wieder in ihre alte Heimat zurück. Ihre 
Eltern wohnen noch hier, hier sind Verwandte 
und Freunde und in Salzwedel hatte sie nichts 
mehr gehalten.

„Calau ist eine schöne Stadt. Sie ist zwar kleiner 
als Salzwedel, aber sie hat sich herausgemacht.“, 
so Frau Matschas. Gerade die Innenstadt hat es 

Im Jahr 2009 zogen bislang 36 
Familien und Singles zur WBC nach 
Calau. Sie kamen u. a. aus Groß-
räschen, Senftenberg, Dresden, 
Altdöbern oder Salzwedel.

ihr angetan. „Calau ist eine kleine gemütliche 
Stadt. … Ich habe den Umzug nicht bereut.“

Hinzu kommt ihre schöne Wohnung bei der 
WBC – hell und groß. Auch ihr Wunsch nach 
einem großen Wannenbad hat sich hier erfüllt. 
Zudem gibt es noch eine Gästetoilette. Und 
wenn sie mal einen Handwerker braucht, ist der 
auch schnell zur Stelle.

Leid tut es ihr nur um das Kulturhaus ganz in 
der Nähe. „Hier müsste unbedingt noch etwas 
passieren.“, fi ndet sie, denn um das Haus ranken 
sich schöne Erinnerungen an die Tanzstunde, 
an Abschlussbälle oder diverse Kulturveranstal-
tungen.

   -  N i e d e r l a s s u n g  C a l a u  -
Telefon 0355 4994-0 · e-Mail: info@hundh-calau.de

Hauswartleistungen jeder Art

Verstärkter
Zuzug in 
2009

„Calau ist 
eine

schöne 
Stadt.“

Frau Matschas 

bummelt gerne durch 

Calaus Innenstadt

ANZEIGE

 D
ie Bauarbeiten zum ersten Bauab-
schnitt in der Springteichallee sind 
im vollen Gange. Ausgehend von 
der Schule bis einschließlich der 

Einmündung zur Georg-Schuhmann-Straße 
werden zurzeit Fahrbahn, Gehwege und die 
Beleuchtung neu gestaltet. Ebenfalls erneuert 
werden der Regen- und Schmutzwasser-
kanal sowie die Trinkwasserleitung. Bis zum 
Ende des Jahres soll dieser Bauabschnitt – 
wenn das Wetter es zulässt – fertiggestellt 
werden. Dann wird es hier durchgehend 
einen Gehweg auf beiden Fahrbahnseiten 
geben, der insbesondere den Schülern einen 
sicheren Weg zur Schule ermöglicht. Straßen-
laternen, wechselseitig zur Fahrbahn ange-
bracht, bringen eine optimale und eff ektive 

Ausleuchtung von Straße und Gehweg.

Im Frühjahr 2010 ist geplant, den Bau mit 
dem zweiten Bauabschnitt fortzusetzen. 

Hier laufen derzeit die Abstimmungspro-
zesse mit dem ebenfalls beteiligten Wasser- 

und Abwasserzweckverband Calau (WAC).

 D
ie Bürger Calaus haben vieles für 
die Gestaltung des neuen Kreis-
verkehres vorgeschlagen. Letztlich 
entschieden sich die Stadtverord-

neten für den Vorschlag, ein Tor in Anlehnung 
an eines der beiden ehemaligen Stadtein-
gangs-Tore Calaus zu errichten. Der jetzt dort 
aufgestellte imposante Beton-Bogen ist aller-
dings noch nicht fertig. Er wird Anfang 2010 
abschließend mit einem schönen minerali-
schen Modellier- und Spachtelputz in verschie-
denen dezenten Farbtönen versehen werden, 
der ihm das Aussehen eines Feldsteinbaus gibt. 
Dann fügt er sich auch optisch in den Stadtein-
gangsbereich Calaus ein.

Eigentlich war die Fertigstellung des Baus 
schon für den Herbst dieses Jahres vorgesehen, 
aber die hohe Feuchtigkeit der letzten Monate 
ließ den Beton nicht so schnell trocknen, wie 
es für die Anbringung des Putzes erforderlich 
wäre. Daher muss man sich jetzt leider bis zum 
nächsten Jahr gedulden.

Alles neu in der
Springteichallee

Das Stadttor am Kreisverkehr
Nach dem Abschluss des Baus wird auch der 
Platz um das Tor mit verschiedenen kleinwüch-
sigen Pfl anzen und Sträuchern, wie Beetrosen 
und Scheinquitten, geschmückt werden.
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Wir haben die Antwort auf Ihre Fragen. 

+ super günstiges Digital-TV

+ viele attraktive Programme

+ brillante Bild- und Tonqualität

14 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, 
Mobilfunkpreise können abweichen.

Service-Hotline 01805 585 100

www.telecolumbus.de

Tele Columbus Kundenbüro
Otto-Grotewohl-Straße 18 in 03222 Lübbenau
Mi  14.00–18.00 Uhr

 A
uch wenn das genaue Alter des 
Hauses unbekannt ist, bietet es einen 
passenden Rahmen für die Heimat-
forschung. Anfang des 17. Jh. hat 

es schon an seinem Platz gestanden und so 
ging wahrscheinlich auch Carl Anwandter des 
Öfteren an ihm vorbei ohne zu ahnen, dass hier 
ca. 200 Jahre später eine Ausstellung zu seiner 
Person einen Platz fi nden würde.

Bis Anfang 2010 sollen die Sanierungsarbeiten 
abgeschlossen sein. Der Platz im Haus wird 
dringend gebraucht. Schon im September zog 
der Heimatverein in den ersten fertiggestellten 
Raum ein. Auch das Heimatmuseum hat schon 
begonnen, erste Materialien hierher auszula-
gern. Im Januar 2010 werden dann die Ortschro-
nisten ihre neuen Arbeitsräume mit Blick auf 
den schönen Platz vor der evangelischen Kirche 
beziehen können.

Der erste Teil der Ausstellung des Heimatmu-
seums zum Leben Carl Anwandters in Calau 
und Chile soll im Sommer 2010 im Erdgeschoss 
eröff net werden. Ergänzt wird dieses Angebot 
durch zwei Räume zum heutigen Austausch 
zwischen Calau und der chilenischen Wahl-
heimat Anwandters Valdivia. Zusätzlicher 
Nutzen für das Museum – endlich hat es hier 
das lang ersehnte Besucher-WC.

Ein weiterer Raum wird künftig für wechselnde 
Ausstellungen ganz unterschiedlicher Natur zur 
Verfügung stehen: von Künstlern bis Sammlern 
und thematischen Leckerbissen zur Stadtge-
schichte.

Die WBC unterstützt den Heimatverein mit 500 
EURO bei der Ausstattung der Räumlichkeiten 
(z. B. geplante Anschaff ung von Bilderleisten) 
und thematischen Vorschlägen.

Fast 10 Jahre stand das 
historische Gebäude Am 
Gericht 14 leer. Jetzt wird es 
zum Zentrum der ehren-
amtlichen Heimatforscher 
und als eine Erweiterung des 
Heimatmuseums umgebaut. 

Ein Haus für 
Geschichts-
Freunde

Bis zur Eröffnung gibt 

es noch viel zu tun. 

Stephan Uhlig (l.), Kul-

tur- und Tourismus-Ma-

nager der Stadt Calau, 

und Holger Pätzold 

vom Bauamt Calau 

arbeiten am gemeinsa-

men Ziel.





ANZEIGE
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Die WBC-Ansprechpartner Unsere Geschäftszeiten:
Mo und Mi:  8 – 16 Uhr 
Di und Do:  8 – 18 Uhr 
Freitag:  8 – 13 Uhr 

Unsere Sprechzeiten:
Di und Do: 9 – 12 Uhr 
und  13 – 18 Uhr

Wohn- und Baugesellschaft Calau mbH
Cottbuser Straße 32
03205 Calau
Telefon: (03541) 89 58-0
Telefax: (03541) 89 58-20
E-Mail: info@wbc-calau.de www.wbc-calau.de

Der öffentlich bestellte 

und vereidigte Sachver-

ständige Prof. Dr. Ing. 

Martin Neumann

zum Thema Heizungs-

arten.

Heizen heute –
mit Strom oder Gas?
Wie ökologisch sind diese Heizungsarten aus heutiger Sicht?

Natürlich stehen gerade für den Nutzer die Kosten einer Heizung im Vordergrund. 
Welche fi nanziellen Vor- bzw. Nachteile der direkte Vergleich von Strom- und Gas-
heizungen hat, haben wir in der letzten Ausgabe beleuchtet. Heute geht es um die 
Umweltbelastung durch Heizungen.

 B
ei den Atomkraftwerken ist die 
Entsorgung nicht geklärt. Klar ist hier 
nur, dass gefährlicher Atommüll uns 
Jahrtausende lang erhalten bleibt. 

Durch die elektrische Speicherheizung mit 
aus fossilen Energieträgern erzeugtem Strom 
entstehen bei der Beheizung etwa dreimal 
mehr Kohlenstoff dioxid (CO2) -Emissionen als 
bei herkömmlichen Beheizungen mit fossilen 
Brennstoff en, wenn zentral beheizt wird. 
Da Nachtspeicherheizungen aus energiepoliti-
schen Gründen vor allem zur Schaff ung einer 
zusätzlichen nächtlichen Grundlast gedacht 
waren, um entsprechende Kraftwerke über 
den gesamten Tag besser auszulasten, steht ihr 
Einsatz vor dem Hintergrund der Stromproduk-
tion in schlecht regelbaren Kernkraftwerken 
oder aus – eher ineff ektiven und sehr CO2-
lastigen – Braunkohlekraftwerken.

Durch die gelegentlich auftretende dynami-
sche Wärmebereitstellung durch Ventilatoren 
entstehen Luftwalzen im zu beheizenden Raum, 

welche mit sämtlichen Staub- und Schmutz-
partikeln ständig umgewälzt werden. An den 
Ausblasgittern der Geräte können sehr hohe 
Temperaturen entstehen, so dass Verletzungsri-
siko besteht.

In der Nachtspeicherheizung wird elektrische 
Energie in Wärme umgewandelt. Die Gewin-
nung der elektrischen Energie geschieht aber 
mit einem sehr schlechten Wirkungsgrad. Ca. 
60 % der im Kraftwerk eingesetzten Primäre-
nergie aus Kohle, Kernkraft, Öl oder Gas geht als 
Abwärme verloren, wenn keine Kraft-Wärme-
kopplung erfolgt.
 
So wird beispielsweise 1 kg Kohle zur Stromer-
zeugung verbrannt, aber nur der Heizwert von 
350 Gramm erreicht den Haushalt und wird hier 
in Raumwärme umgewandelt. 
Moderne Öl-, Gas- oder Pelletheizungen 
kommen heute auf Wirkungsgrade von über 
90 % und nutzen so die eingesetzte Primär-
energie wesentlich besser aus. 

Die Produktion von Strom ist immer mit Umweltbelastungen verbunden. Bei 
Kohle-, Öl- und Gaskraftwerken geht es hauptsächlich um die Freisetzung
klimaschädlicher Treibhausgase – z. B. CO2.

Hinweis: 

Die WBC bietet in nahezu allen Wohnun-
gen keine auf Elektroenergie beruhenden 
Heizungen und 80l Warmwasserboiler an. 
Kostengünstige und umweltschonende 
Heizungsarten stehen im Mittelpunkt.

 212,– EUR kalt

2-Raum-Wohnung

» 46 m², 1. Etage
» saniert, bezugsfertig
» gepflegtes Umfeld
» Keller, Boden
» Kü/Bad mit Fenster

O.-Nuschke-Str. 32

 324,– EUR kalt

4-Raum-Wohnung

» 74 m², 3. Etage
» saniert, bezugsfertig
» Kü/Bad mit Fenster
» Balkon, Keller
» zentrale Lage

Karl-Marx-Str. 108

 297,– EUR kalt

3-Raum-Wohnung

» 61 m², 2. Etage
» Wohnküche
» Bad gefliest, Wanne
» Balkon, Keller
» schöne Wohnlage

Am Gericht 7

 268,– EUR kalt

3-Raum-Wohnung

» 58 m², 1. Etage
» saniert, bezugsfertig
» Bad gefliest, Fenster
» Balkon, Keller
» ruhige Wohnlage

O.-Nuschke-Str. 24

 212,– EUR kalt

2-Raum-Wohnung

» 46 m², EG
» saniert, bezugsfertig
» barrierearme Dusche
» Griffe, Komfort-WC
» schönes Umfeld

Seniorenwohnung: Straße der Jugend 11

 266,– EUR kalt

3-Raum-Wohnung

» 61 m², 2. Etage
» Wohnküche
» am Stadteingang
» Balkon, Keller
» Nähe Kita & Schule 

Am Spring 16

Festliche Wohnangebote 

WBC-Weihnachtstraum! Bis Januar 2010 eine modernisierte Wohnung mieten & 2 Kaltmieten sparen!
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Schöpfen Sie neue Kraft für den Alltag
Erleben Sie die volle Vielfalt des 

Saunabadens in den Spreewelten
 Biosauna

Dampf- und Aromasauna
Spreewälder Waschküche

Spreewaldsauna
Salzstollen

Infrarotkammer
Gurkensauna

Heusauna
Kamillesauna
Kräutersauna

Zitronensauna
Salzsauna

Eukalyptussauna
Eisstollen

Aerosol
Hamam

Rasul
Massagen
Whirlpool

Solebecken
Erlebnisduschen

Tauchbecken
Offener Kamin

Wellnesstag für SIE
Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag 
und lassen Sie den Stress einmal hinter 
sich. Entspannen Sie bei wohligen Tem-
peraturen und wohlriechenden Düften in 
angenehmer Atmosphäre. Lassen Sie sich 
fallen beim Peeling und anschließender 
Massage. Eine Wohltat für Körper, Geist 
und Seele.

Leistungen:
- Tageseintritt inkl. Nutzung der Saunawelt
- Salz-Honig-Massage, 45 Minuten
- Gesichts- und Kopfmassage, 15 Minuten
- frisches Obst
- fruchtiger Wellness-Cocktail an der 
   Sauna-Bar

Preis pro Person: 67,00 €

Entspannung für zwei
Zeit zu zweit. Entspannen Sie mit Ihrem 
Partner in der gemütlichen Atmosphäre 
der Spreewelten Sauna- und Wellnesswelt. 
Gönnen Sie Ihrer Haut einen Frischekick 
und genießen Sie anschließend die wohl-
tuende Wirkung einer Ganzkörpermassa-
ge. Ein Gläschen Sekt an der Bar oder am 
Kamin sorgt für prickelnde Momente …

Leistungen für zwei Personen:
- Tageseintritt inkl. Nutzung der Saunawelt
- Rasul, 45 Minuten
- Ganzkörpermassage, 30 Minuten
- frisches Obst
- je ein Glas Sekt

Preis für zwei Person: 109,00 €

Diese Angebote sind von Montag bis 
Freitag buchbar.

Spreewelten Sauna- & Badeparadies Lübbenau | Alte Huttung 13 | 03222 Lübbenau 
Tel. 03542 894160 | Fax 03542 894166 | www.spreewelten-bad.de


